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BB Aufbau einer industriellen 
Batterierecycling Anlage

GRW-Fördermittel für die Errichtung einer Produktionsanlage für 
Batterierecycling am Standort Schwarzheide

MO1 BASF Schwarzheide GmbH https://mweke.brandenburg.de/de/basf-
erh%C3%A4lt-f%C3%B6rdermittel-f%C3%BCr-
die-errichtung-einer-produktionsanlage-
f%C3%BCr-batterierecycling-am-standort-
schwarzheide/brandenburg_06.c.845134.de

BB Lausitzer Technologieinitiative 
Elektrisches und Hybridelektrisches 
Fliegen Cottbus

Das Center for Hybrid Electric Systems Cottbus (CHESCO) der BTU Cottbus 
Senftenberg und das DLR Institut für Elektrifizierte Luftfahrtantriebe (EL) 
bündeln ihre Kompetenzen zur Entwicklung von hybridelektrischen und 
elektrischen Antriebssystemen für die Luftfahrt. CHESCO verknüpft Forschung, 
Industrie und Start-ups, um innovative Antriebslösungen, Systemtechnologien 
und Infrastrukturen für nachhaltige Luftfahrt zu erproben und bereitzustellen

MO1 BTUCS, DLR-EL

BB Lausitz Science Park Einsatz von Kohäsionsmittel (Investitionsgesetz Kohleregionen - InvKG), 
Infrastruktur adressiert Dekarbonisierung u.a. in Richtung 
Batterierecycling/Kreislaufwirtschaft

MO1

BB BTUCS-Kompetenzzentrum 
Hochtechnologiematerialien (HERES)

Batterietechnologie als zentrale Schnittstelle zwischen Forschung und 
Nachhaltigkeit. Im Lausitz Science Park entsteht eine interdisziplinäre 
Einrichtung, die neue und nachhaltige Technologien zur Rückgewinnung und 
Wiederverwertung von Materialien und Wertstoffen aus 
Hochleistungsmaterialien entwickelt, erprobt und umsetzt sowie zentrale 
Bausteine einer ressourceneffizienten Kreislaufwirtschaft aufbaut. Dazu werden 
am Standort Labore neu ausgestattet, die Recyclingtechnologien für 
unterschiedliche Materialklassen erforschen und weiterentwickeln.

MO1 BTUCS

BB Energie-Innovationszentrum der 
Brandenburgischen Technischen 
Universität Cottbus-Senftenberg (EIZ)

EIZ ist ein interdisziplinäres Forschungs- und Innovationszentrum für 
klimaneutrale Energiesysteme. Es bündelt Kompetenzen aus mehreren 
wissenschaftlichen Bereichen und arbeitet mit über 40 Partnern aus Wirtschaft 
und Forschung zusammen, um. Das EIZ verbindet Grundlagenforschung mit 
praxisnaher Entwicklung und dient als Brücke zwischen Universität, Industrie und 
Politik

MO1 BTUCS

BB SpreeTec neXt – Neue 
Fertigungstechnologien für 
Komponenten und Systeme der 
dezentralen Energietechnik

Interdisziplinäres Innovations- und Technologiezentrum der BTU 
Cottbus-Senftenberg. Es bündelt Kompetenzen, um neuartige 
Fertigungsverfahren, insbesondere im Bereich additiver und digitaler Fertigung, 
für Bauteile und Systeme der dezentralen Energietechnik zu entwickeln und zu 
erproben. Der Schwerpunkt liegt auf der Übertragung von 
Forschungsergebnissen in praxisnahe Anwendungen, etwa für leistungsstarke 
Komponenten in erneuerbaren Energiesystemen.

FE2 BTUCS Partnern aus Industrie und 
Forschung

BE Deep Tech Agenda Berlin (DTAB) Fokussierung auf Technologie- und Anwendungsfelder – zu denen auch 
Batterietechnik zählt

MO1 Land BE
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BE AL-BB: Applikationslabor Berlin Battery 
Lab für nachhaltige Batteriesysteme 
(BBL)

Gemeinsam bündeln HZB, HU und BAM ihre Aktivitäten im neu gegründeten 
und vom Land Berlin EFRE-geförderten Berlin Battery Lab (BBL). Das AL-BBL 
deckt die gesamte Forschungskette von der Materialentwicklung bis zur 
Untersuchung von Batteriezellen ab (TRL 1–5). Das Applikationslabor soll als 
zentrale Anlaufstelle für Forschungs- und Entwicklungsprojekte in der Region 
fungieren und Unternehmen – insbesondere auch KMU – ermöglichen, 
Batteriematerialien und -konzepte zu erforschen, zu testen und 
weiterzuentwickeln.

MO1 HZB, HU, BAM Industriepartner (u.a. KMU, 
Start-ups),
Berlin Partner für Wirtschaft 
und Technologie GmbH

https://www.bam.de/Content/DE/Projekte/Berli
n-Battery-Lab-BBL/Berlin-Battery-Lab-
BBL.html

BE Kompetenzaufbau für die 
Batteriezellfertigung in der 
Hauptstadtregion
Fachkräftestrategie 2035

KOMBiH Projekt; Ermittlung Weiterbildungsbedarfe an Kompetenzen zur 
Batteriezellfertigung, Entwicklung notwendiger Qualifizierungsangebote und 
Durchführung von Qualifizierung.

MO1 IBBF, TUB, BTUCS, Cluster 
Energietechnik BB, Cluster 
Verkehr Mobilität Logistik BB

https://www.berlin.de/rbmskzl/aktuelles/presse
mitteilungen/2026/pressemitteilung.1650977.ph
p

BE Fachveranstaltung und regionale 
Netzwerke

Batterieforum Berlin-Brandenburg, 
Batterie-Netzwerk zur LIB-Kreislaufwirtschaft,
Transformationsnetzwerk ReTraNetz-BB

MO1 u.a. Relios e.V.

BW Aufbau eines Zentrums für die digitale 
Batterieproduktion

MO1 Fraunhofer IPA VARTA https://www.ipa.fraunhofer.de/de/loesungen/bat
terie-und-wasserstoff/zentrum-fuer-
batterieproduktion.html

BW Forschungsprogramm zur Stärkung des 
lokalen Ökosystems

Fördermittel für den Aufbau und Erhalt der (bestehenden) 
Forschungsinfrastruktur und Kompetenzträger

MO1

BW Exzellenzcluster POLiS Verlängerung des Exzellenzcluster POLiS ab 2026 um weitere 7 Jahre MO1 KIT, Universität Ulm, 
Universität Gießen

https://www.postlithiumstorage.org/en/news-
events/detailseite/cluster-of-excellence-polis-
extended

BW CELEST & CELEST Lab Das Center for Electrochemical Energy Storage Ulm & Karlsruhe (CELEST) bietet 
eine breite Plattform für wissenschaftliche Zusammenarbeit und 
Technologietransfer auf dem Gebiet der elektrochemischen Energiespeicherung 
(EES) von der Grundlagenforschung bis hin zur großtechnischen Zellfertigung und 
Prüfung. Sie ist die Plattform auf der der EXC POLiS und viele weitere Projekte 
aufsetzen. CELEST Lab ist die gemeinsame Forschungsinfrstruktur.

KIT, Universität Ulm, ZSW https://www.celest.de/en/coop
eration

https://www.celest.de/en/ 
https://www.postlithiumstorage.org/de/forschun
g/polis-lab

BW Projekt Medicell ZSW, FhG IPA und KIT entwickeln gemeinsam mit der Industrie 
wiederaufladbare Miniatur-Batterien für die Medizintechnik und perspektivisch 
auch für weitere Anwendungen

ZSW FhG IPA, KIT, VARTA

BW Runder Tisch Batterie Regelmäßiges Austauschformat zwischen Politik, Wirtschaft und Wissenschaft Gemeinsam durch 
Wissenschafts- und 
Wirtschaftsministerium sowie 
der Landesagentur e-mobil 
BW
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BY Hightech Agenda Bayern Bayrische Batteriestrategie wird am 20.05.2026 veröffentlicht MO1 Bayerisches 
Staatsministerium für 
Wirtschaft, 
Landesentwicklung und 
Energie

Bayern.Innovativ

BY Ausbau der Batterieforschung an 
Universitäten und HAW im Rahmen der 
HTA Bayern

Exzellente Grundlagen- und anwendungsnahe Forschung, Ausbildung von 
Fachkräften sowie intensiver Wissenstransfer; Abdeckung des gesamten 
Spektrums von der Material- und Zellfertigung über Systemtechnik und 
Anwendungen bis hin zum Recycling ab - u.a. Aufbau des Bayerischen Zentrums 
für Batterietechnik BayBatt

MO1 Universität Bayreuth für 
BayBayBatt; Bayerische 
Batterieallianz

https://www.baybatt.uni-
bayreuth.de/de/index.html
und
https://bayerische-batterie-allianz.de/

BY Regionale Stärken komplementär 
ausbauen und Zusammenarbeit fördern

Schaffung des TechHUB Batterie, einer zentralen Plattform zur Vernetzung der 
bayerischen Batteriebranche, um Kompetenzen zu bündeln, den Wissenstransfer 
zu beschleunigen und die Zusammenarbeit zwischen Wirtschaft, Wissenschaft 
und Politik zu stärken.

MO1 Bayern.Innovativ https://www.bayern-
innovativ.de/leistungen/energie-bau/techhub-
batterie/#c144362

BY Aufbau einer Produktionsstätte für 
Natrium Ionen Batterien

Beihilfe zum Aufbau einer industriellen Batterieproduktion unter Nutzung von 
Mitteln aus BKR-Bundesregelung Transformationstechnologien und EFRE

MO1 Moll Batterien

HB Bereitschaft zur Beteiligung am Aufbau 
eines Reallabors zur hybriden Nutzung 
von Wasserstoff und Batterietechnologie

Hybridisierung: Batterie und Wasserstoffsysteme gemeinsam denken, 
Testumgebung im Hafenbetrieb bereitstellen

MO1 Land Bremen

HE Kompetenzcluster für 
Festkörperbatterien („FestBatt“)

ausgelaufen; Flaggschiffmaßnahme in HTAD zu Festkörperbatterie benannt MO1 Universität Gießen 
(Koordinator FestBatt)

Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler aus 45 
Gruppen an 22 
Forschungseinrichtungen in 
Deutschland

https://festbatt.net/

HE Kompetenzen im Bereich 
Batteriechemie und -materialien 
stärken; Ausbau der 
Forschungsinfrastruktur

Gießen Center for Electrochemical Materials Research + Exzellenzcluster POLiS.
GC-ElMaR wird ein hochmoderner Forschungsbau (unter anderem mit 
leistungsfähiger Materialanalytik und einem Trockenraum für die 
Batterieforschung) und wird ab Ende 2027 als „Hub“ dienen. 

MO1 Universität Gießen Exzellenzcluster POLiS (u.a. 
KIT, Universität Ulm, HIU)

https://wissenschaft.hessen.de/presse/grundstein
legung-fuer-forschungsneubau-an-der-justus-
liebig-universitaet-giessen

HE Aufbau industrielle Lithiumgewinnung 
aus Geothermie

Bereitstellung von Fördermittel zur Errichtung einer Konversionsanlage für die 
nachhaltige Lithiumgewinnung (Lithiumchlorid zu Lithiumhydroxid-Monohydrat) 
in Frankfurt Höchst bis 2029.

MO1 Vulcan Projektgesellschaft 2 
GmbH 

Lithiumchlorid-Gewinnung in 
RP

https://v-er.eu/de/blog/regierungspraesident-
hilligardt-uebergibt-genehmigung-fuer-bau-und-
betrieb-einer-lithium-anlage-im-industriepark-
hoechst/
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HH Erneuerbare Energien Hamburg 
Clusteragentur GmbH (EEHH)

Es handelt sich um das zentrale Branchennetzwerk, das seit 15 Jahren besteht 
und sich auf die Förderung und Zusammenarbeit in der erneuerbaren 
Energiebranche spezialisiert hat. Das Netzwerk bietet Vernetzungs- und 
Informationsmöglichkeiten für Akteure aus Wirtschaft, Wissenschaft und Politik. 
Rund 300 Unternehmen, Forschungseinrichtungen und Institutionen sind Teil 
des Vereins zur Förderung des Clusters der Erneuerbaren Energien Hamburg.

FHH und Mitglieder aus 
Wirtschaft

Erneuerbare Energien Hamburg | EEHH - 
Erneuerbare Energien Hamburg | EEHH

HH Batterieforum im Cluster EEHH Das Forum Batterien & Speichertechnologien bietet eine Plattform für den 
Austausch verschiedener Akteure aus den Bereichen Wirtschaft, Wissenschaft 
und Politik.

HH und Mitglieder aus 
Wirtschaft

Batterie & Speichertechnologien - Erneuerbare 
Energien Hamburg | EEHH

HH Batterierecycling In der Metropolregion Hamburg beschäftigen sich bereits einige Unternehmen 
intensiv mit Batterierecycling, was langfristig die Rohstoffverfügbarkeit und 
Resilienz verbessern kann

Aurubis u.a. https://www.aurubis.de/dam/jcr:db890efa-26be-
4712-871e-
ef6819a275cf/Aurubis_Pressemitteilung_Agreem
ent_Talga_20240910.pdf

HH Batterieprozessen Mit neue Analysetechnik können in hoher zeitlicher Auflösung Prozesse in 
Batterien sichtbar gemacht und analysiert werden, dies ist am DESY eine der 
Themen

DESY https://www.desy.de/e251937/e296151/e29622
0/210325_DESY-LeitfadenCorona_ger.html/

HH Stärkung Batterieproduktion für 
Spezialanwendungen

Am Standort Itzehoe plant Lyten ein neues Werk für Batterieproduktion 
(Northvolt), hier besteht mit anderen Unternehmen ein Cluster rundum 
Batterietechnik und Leistungselektronik

Lyten, Fraunhofer ISIT, Custom 
Cells

https://www.spiegel.de/wirtschaft/unternehmen/
lyten-will-auf-dem-northvolt-gelaende-rund-
1000-arbeitsplaetze-schaffen-a-d61e6d6b-
42b0-4b40-b037-9fc036453990

HH Berufsbildung Batterie Das Projekt QuW-LIB wird am Standort Itzehoe bei FhG ISIT Schulungsmodule 
für Techniker:innen in der Batteriefertigung anbieten

Fraunhofer ISIT, Henze 
Akademie, EEHH

https://quw-lib.de

HH Batterien in der Energiewirtschaft In der Metropolregion Hamburg werden viele Großbatterien für die 
Energiewirtschaft realisiert. Diese erfüllen andere Anforderungsprofile als 
Batterien für Mobilität - Anwendungsnahe Forschungsprojekte

Energieversorger und 
Projektierer mit Hochschulen, 
HAW CC4E

HH Forschungsprojekt "EcoBat" Energieeffiziente Bereitstellung von klimatischen Bedingungen innerhalb von 
Trockenräumen zur Batterieproduktion

MO1 Weiss Technik GmbH Technische Universität 
Hamburg

https://www.tuhh.de/technische-
thermodynamik/forschung/laufende-
projekte/ecobat

NI Industrienahe Forschung und Transfer 
zur zirkulären und NextGen 
Batterieproduktion ausbauen

Fraunhofer Zentrum ZESS als industrienahe Produktionskompetenz (bis TRL 7) 
für Festkörperbatterien (SSB) in Deutschland, Inbetriebnahme Ende 2026, und 
Aufbau Forschungszentrum CPC an der TU Braunschweig als 
Forschungsinfrastruktur für zirkuläre Produktion/Recycling, Fertigstellung Ende 
2027; beide Produktionsinfrastrukturen sollen zu einem europäischen 
Leuchtturm vorangetrieben und für Industrie, insbesondere Start-ups, nutzbar 
sein. 

MO1 TU Braunschweig,
Fraunhofer IST, IFAM, IKTS

TU Clausthal, BLB https://www.zess.fraunhofer.de/; 
https://www.tu-
braunschweig.de/gb3/projekte/cpc

NI Transfer von Forschungskompetenz und 
-innovationen in die Industrie

Das europäische Pilotlinien-Netzwerk LiPlanet e.V. mit Sitz in Braunschweig soll 
zu einer europäischen Drehscheibe für den Transfer von Forschungskompetenz 
und -innovationen in die Industrie ausgebaut werden

MO1 TU Braunschweig europäische Akteure
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NI (Universitäre) Ausbildung durch neue 
Studiengänge

Studiengänge, Weiterbildungskurse für die Industrie und Vorlesungen im 
Bereich Batterietechnologie (Produktion und Recycling), u.a. 
Bachelorstudiengang „Batterie und Wasserstofftechnologie“, 
Masterstudiengang „Battery and Hydrogen Technology" und Weiterbildungskurs 
für Techniker*innen an der TU Braunschweig inkl.  "Educationlab" der BLB+ als 
Lernfabrik zur zirkulären Batteriezellproduktion

MO1 TU Braunschweig BLB, Fraunhofer IST https://www.tu-
braunschweig.de/fmb/studium/bachelor/batterie
-und-wasserstofftechnologie; https://www.tu-
braunschweig.de/fmb/studium/master/battery-
and-hydrogen-technology; https://magazin.tu-
braunschweig.de/pi-post/neue-lernfabrik-fuer-
zirkulaere-batteriezellproduktion-geplant/

NI Festigung und Ausbau des regionalen 
Netzwerks und Ökosystems aus 
Industrie und Wissenschaft

Netzwerkausbau mit großen industriellen Unternehmen, gewachsenen und 
jungen Start-ups sowie den weltweit ausgewiesenen Forschungszentren des 
Regionalverbunds BLB+. Enge Anbindung an die industrielle Produktion und 
Forschung im Bereich der bodengebundenen Mobilität (PKW, Busse, Bahnen) 
und Luftfahrt, BLB+ Technologieforum zur Stärkung Start-ups (vor allem 
Recycling und Batteriesysteme)

MO1 unter anderem über 
Volkswagen und Airbus auf 
Industrieseite sowie auf 
Forschungsseite das NFF, NFL, 
SE2A

NI Ausbau industrieller Anlagen in 
Niedersachsen

Ausbau der Gigafabrik und der Ausbau des industriellen Batterierecyclingclusters 
Harz

MO1 PowerCo, HC Starck Volkswagen

NW Ausbau und Betrieb der Fraunhofer FFB 
(TRL 6-8)

Batterieproduktion, „Lab to Fab“, Ausbau der Fraunhofer Forschungsfertigung 
Batteriezelle FFB zur offenen Forschungseinrichtung der Batterie- und 
Produktionstechnologie im Gigafactory-Maßstab und Überführung in den 
Regelbetrieb

MO1 Fraunhofer FFB divers, u.a. MEET der 
Universität Münster, PEM der 
RWTH Aachen, weitere 
Fraunhofer-Institute

https://www.ffb.fraunhofer.de/

NW Neubau BATTL3 Spezialgebäude/Infrastruktur für KMUs, die eng mit Einrichtungen wie dem 
universitären Batterieforschungszentrum MEET, dem Helmholtz-Institut 
Münster, der Fraunhofer-Einrichtung Forschungsfertigung Batteriezelle FFB und 
dem Iwaru der FH Münster zusammenarbeiten

MO1 Technologieförderung 
Münster GmbH 

MEET der Universität Münster, 
Fraunhofer FFB, weitere 
Hochschulen 
Forschungseinrichtungen und 
Unternehmen

 https://www.battl3.de/

NW Fortführung und Ausbau von 
Forschungsinfrastrukturen im Bereich 
der Batterietechnologie

Fortführung zentraler Forschungsinfrastrukturen der Batterietechnologie und 
Maßnahmen zum weiteren Ausbau: Batterieforschungszentrum MEET der 
Universität Münster (u. a. FIS-NRW-Projekte AUForPro, REFlexBatt 2.0); 
Helmholtz-Institut Münster HI MS als Außenstelle des Forschungszentrums 
Jülich (Institutsneubau in Münster); Forschungsbau CARL (Center for Ageing, 
Reliability and Lifetime Prediction of Electrochemical and Power Electronic 
Systems) der RWTH Aachen; Lehrstuhl PEM (Production Engineering of E-
Mobility Components) der RWTH Aachen (u. a. FIS-NRW-Projekte CellLab, 
NRW-DiRecLab)

MO1 Universität Münster, RWTH 
Aachen, Forschungszentrum 
Jülich

weitere Hochschulen, 
Forschungsinstitute und 
Unternehmen 

NW Internationale Forschungsschule 
BACCARA

Fortsetzung und Weiterentwicklung der internationalen Forschungsschule für 
Batterie-Chemie, Charakterisierung, Analyse, Recycling und Anwendung 
(BACCARA 2.0) in Münster zur wissenschaftlichen Nachwuchsausbildung und 
Fachkräftesicherung

MO1 Universität Münster PowerCo, Helmholtz-Institut 
Münster, Fraunhofer FFB

https://www.uni-
muenster.de/Baccara/index.html

NW Wiedergewinnung/Sicherung von 
Rohstoffen 

Projekte aus Industrie und Forschung: MO1
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NW Graphit und Lithium Rückgewinnung – 
GLÜCK

Aufbau einer hochmodernen Batterierecyclinganlage, die kritische Rohstoffe wie 
Lithium, Nickel, Kobalt, Graphit und Mangan klimafreundlich zurückgewinnt und 
so Kreislaufwirtschaft und CO₂-Reduktion ermöglicht. 
Technologie: Einsatz des wasserbasierten, besonders klimafreundlichen 
OLiC-Verfahrens (Optimised Lithium & Graphite Recovery) mit über 90 % 
Rückgewinnungsquote kritischer Materialien und bis zu 80 % weniger 
CO₂-Emissionen gegenüber Primärrohstoffgewinnung

cylib production GmbH, 
Dormagen

NW SySyPhos Sustainable Synthesis and Recycling of Phosphorus containing Materials in 
Lithium Ion Batteries - Nutzbarmachung von aus Abwässern und 
Wirtschaftsdüngern zurückgewonnenen (Eisen-)Phosphats für die Produktion 
von Lithium-Eisenphosphat für Lithium-Ionen-Batterien.

Uni Münster MEET 
Batterieforschungszentrum 

BETEBE GmbH Fraunhofer FFB 
/FH Münster

NW SeRoBatt Sekundäre Quellen kritischer Rohstoffe für die Batteriezellfertigung – 
Potenziale, Rückgewinnung und Resynthese
Identifizierung und Erschließung sekundärer Rohstoffquellen aus nicht-batterie 
EoL (End of Life) Produkten sowie die Re-Integration in LIB-Testzellen mit 
abschließender Performanceauswertung und Grenzwerterprobung.

elorec GmbH MEET der Universität 
Münster/IME der RWTH 
Aachen/FH 
Münster/Fraunhofer 
FFB/Fraunhofer IKTS

NW LiRelnTec Innovatives Recyclingverfahren und Inline-Messtechnik für 
ressourcenschonendes Lithiumrecycling aus Altbatterien 
Optimierung eines bestehenden, energie- und umweltschonenden 
hydrometallurgischen Recyclingverfahrens von Lithium aus Li-Ionen Altbatterien 
und Steigerung der Fällungseffizienz des Produktes auf über 80 %. Dabei wird 
erstmalig eine innovative Inlinemessung zur Bestimmung von 
Ionenkonzentrationen von Prozessströmen mit einer KI-gestützten 
Datenverarbeitung und Modellentwicklung kombiniert, um das Ziel der 
gesteigerten Lithiumausbeute zu erreichen.

Accurec Recycling GmbH, 
Krefeld 

MTD Solutions GmbH, 
Düsseldorf / Albert-Ludwigs-
Universität Freiburg, Institut für 
Nachhaltige Technische 
Systeme, Freiburg (Baden-
Württemberg)

NW Batterie-Netzwerk NRW Planung eines Batterie-Netzwerks NRW mit bundesweiten und internationalen 
Kooperationen. Ziel ist die Unterstützung der Bündelung und Vernetzung von 
Aktivitäten aus Wirtschaft und Wissenschaft sowie die Schaffung eines zentralen, 
international sichtbaren Ansprechpartners zur Bereitstellung von Informationen 
und Initiierung von Kooperationen. 

MO1 Technologieförderung 
Münster GmbH (TFM)

Technologieförderung Aachen

RP Kompetenzatlas zum Wissenschafts- 
und Innovationsstandort Kaiserslautern

Abbildung der Kompetenzen zu innovativen Speichertechnologien (z.B. Batterien, 
Wasserstoff, usw.) am Wissenschafts- und Innovationsstandort Kaiserslautern 
auf Anforderungen in verschiedenen Anwendungsbereichen (z.B. Automotive, 
Logistik, Industrie 4.0, usw.). Erlaubt die Identifikation geeigneter 
Kooperationspartner am Standort für jedes Unternehmen in jeder Branche mit 
Speichertechnologiebedarf.
Wissenschaftsseitig unterstützen bislang verschiedene Projektförderungen 
systematisch die einschlägigen Wissenschaftskompetenzen 

MO1 SIAK, BMWE RPTU, Hochschule 
Kaiserslautern, DFKI, FhG IESE 
& ITWM, Leibniz-IVW, IFOS, 
MPI-SWS, sowie relevanten 
privatw. Akteuren, inkl. Start-
ups 

https://www.rlp.de/service/pressemitteilungen/d
etail/runder-tisch-zur-zukunft-des-standorts-
kaiserslautern-ministerpraesident-alexander-
schweitzer-bringt-zentrale-akteure-zusammen
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SH autonome und klimafreundliche 
Mobilität auf dem Wasser langfristig in 
den regulären Verkehr integrieren

Innovationsnetzwerk CAPTN (Schifffahrt) und Initiative REAKT (Reallabor zu 
Bahntechnologie im ländlichen Raum) zur Dekarbonisierung und 
emissionsfreien Mobilität 

MO2

SH Landeskompetenzzentrum 
Energiewendeforschung

Im schleswig-holsteinischen Landeskompetenzzentrum 
Energiewendeforschung ist die Forschung an Batteriespeichern und -
technologien in einem Fokusfeld gemeinsam mit Leistungselektronik-Forschung 
gebündelt. 

MO1

SH Forschungszentrum FAB.SH für 
angewandte Batterietechnologie

Weiterentwicklung von Batteriespeichern und der Entwicklung von neuen 
Produktionstechnologien; Kooperation mit Partnern zur Weiterentwicklung von 
Technologien aus den Batteriekompetenzclustern hin zur industriellen Reife

MO1 Fraunhofer ISIT

SH Aufbau und die Weiterentwicklung von 
Studienangeboten mit Bezug zur 
Batterietechnologie 

Schleswig-Holstein fördert [..] mit insgesamt 8,2 Mio. Euro. Ziel ist es, ab dem 
Wintersemester 2026/27 gezielt Fachkräfte für die Batterieproduktion zu 
qualifizieren und damit die Rolle Norddeutschlands als Industriestandort zu 
stärken. 
- „Materials Science“ (Masterstudiengang an der Universität Kiel), mit Bezug zu 
materialwissenschaftlichen Grundlagen der Batterietechnologie,
- „Battery Technologies“ (Masterstudiengang an der HAW Kiel), mit direktem 
Fokus auf Batteriesysteme und Anwendungen,
- „Green Process Engineering“ (Bachelorstudiengang an der FH Westküste), mit 
Schwerpunkt auf nachhaltigen industriellen Produktionsprozessen.

MO1 Christian-Albrechts-
Universität zu Kiel,
Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften Kiel,
Fachhochschule Westküste

Land SH

SN Lokale F&E&I-Aktivitäten stärken und 
Skalierung von Next-Gen 
Batterietechnologie in industriellen 
Maßstab forcieren

EFRE-InfraProNet-Richtlinie Förderung Projekt CampusZelle Dresden-
Freiberg. Entwicklung einer neuartigen Festkörperbatterie sowie den Aufbau 
einer gemeinsamen Technologieplattform

MO1 Fraunhofer IKTS Fraunhofer IWS, FEP, IISB https://www.battery-dresden.de/

SN Transfer- und 
Industrialisierungsprojekte für den 
industriellen Kompetenzaufbau

IPCEI-Batteriezellfertigung (Skeleton und Liofit),
TCTF/CISAF-Batteriezellfertigung (Group14 und Zinnwald Lithium),
Es werden von der Lithiumgewinnung und -aufbereitung über siliziumhaltige 
Anodenmaterialien, Festkörperbatterien der nächsten Generation bis hin zu 
Batteriesystemen adressiert

MO1 Skeleton, Liofit, Group14, 
Zinnwald Lithium

ST Aufbau industrielle Lithiumgewinnung 
aus Bergbau

bergrechtliche Bewilligung zur Gewinnung von Lithium in der Altmark MO1 Neptune Energy https://www.neptuneenergy.de/projekte/lithiumg
ewinnung-altmark

TH Beteiligung an BMFTR 
Kompetenzcluster

Zum Batteriekompetenzcluster kündigt das HIPOLE Jena an, sich im Rahmen 
der Kompetenzcluster mit dem Schwerpunkt auf Batteriematerialien mit 
Anträgen beteiligen zu wollen

MO1 HIPOLE Jena

TH Forschung und Entwicklung im Verbund 
stärken

Im Rahmen der Richtlinie FTI-Thüringen TECHNOLOGIE werden Forschungs- 
und Entwicklungsvorhaben im Verbund zwischen Unternehmen und 
Wissenschaftseinrichtungen auch mit Bezug zu Batterietechnologien unterstützt

MO1 Land TH
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TH Kompetenzen werden im Freistaat 
Thüringen durch geeignete 
Förderinstrumente flankiert

Batterieforschung: FSU Jena, HIPOLE Jena, Außenstelle HZB an der FSU, 
Institutsteil Fraunhofer IKTS
Erfurter Kreuz: CN-Zellhersteller, Fraunhofer IKTS dort Testzentrum aufgebaut.
KMUs: IBU-tec Advanced Materials mit Kathodenmaterialien für Natrium-
Ionen Batterien

MO1 FSU Jena, HIPOLE Jena, 
Außenstelle HZB und Fh IKTS, 
IBU-tec

TH Länderseitig leistbare Beiträge zur 
Batterietechnologie

• Neue Batterietechnologien (u.a. stationäre Speicher/ Batterien z.B. Natrium-
Batterien in einem Nationalen Kompetenzzentrum Stationäre Batterien in 
Thüringen) in dem die komplette industrielle Technologiekette für Lithium-freie 
Megawatt-Batterien (Stromnetze, Industriespeicher) aufgebaut und vorgehalten 
werden könnte
• Reallabor im TEAG-Energiecampus in Jena
• Lösungen für Batteriespeicher > 4 h / >8 h (z.B. für Rechenzentren / KI)

MO1 u.a. Fraunhofer IKTS, FSU Jena


